
Die Fakultät im Überblick

Die Fakultät für Humanwissenschaften bietet jeweils in einer kul-
turwissenschaftlichen, einer bildungs- und sozialwissenschaftlichen 
Ausrichtung Bachelor- und Masterstudiengänge sowie das Lehramt für 
berufsbildende Schulen an.

 Institute der Fakultät:  
 Institut für Berufs- und Betriebspädagogik (IBBP)
 Institut für Erziehungswissenschaften (IEW)
 Institut für Germanistik (IGER)
 Institut für Geschichte (IGES)
 Institut für Fremdsprachliche Philologien (IFPH)
 Institut für Philosophie (IPHI)
 Institut für Politikwissenschaft (IPW)
 Institut für Psychologie (IPSY)
 Institut für Soziologie (ISOZ)
 Institut für Sportwissenschaft (ISPW)

 Studiengänge • Bereich Sozialwissenschaften   
 ISOZ, IPW, IPSY .

 Bachelor-Studiengänge:   Master-Studiengänge:
• European Studies  • European Studies
• Sozialwissenschaften   • Sozialwissenschaften 
•  Psychologie (Siehe: FNW) • Friedens- und Konfliktforschung
   • Psychologie (Siehe: FNW)
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Bachelor- und Master-Studiengänge

 European Studies 
Der deutsch- und englischsprachige Studiengang vermittelt ein fundiertes 
Grundverständnis betriebs- und volkswirtschaftlicher Wertschöpfungs-
prozesse, Wissen über die europäische Integration und Kultur sowie die 
Transformationsprozesse in Osteuropa. Zu den Studieninhalten gehören eine 
fortzuführende Fremdsprache sowie eine aufzubauende slawische Sprache 
(Polnisch, Russisch oder Tschechisch). Ein Auslandssemester und ein 6-wöchi-
ges Praktikum sind obligatorische Bestandteile des Studiums. Nach 6 Semestern 
Regelstudienzeit erfolgt der Abschluss mit dem Bachelor of Arts. Mit dem konse-
kutiven Master-Studium kann der Master-Abschluss erworben werden.

 Sozialwissenschaften 
Der Studiengang ist ein Einzelfachstudium mit dem Abschluss Bachelor of 
Arts; Sozialwissenschaften können auch als Nebenfach belegt werden. Der 
Studiengang integriert soziologische und politikwissenschaftliche Pers-
pektiven und bezieht im optionalen Bereich Lehrveranstaltungen anderer 
Disziplinen mit ein (Philosophie, Psychologie u.a.). Nach dem konsekutiven 
Master-Studium kann der Master-Abschluss erworben werden.

 Medienbildung: Audiovisuelle Kultur und Kommunikation 
Das Studium führt ein in die Theorien, Methoden und Praxis der Medien-
bildung und der audiovisuellen Kommunikation. Die Studierenden erwer-
ben praktische und theoretische Kompetenzen, um eigene Projekte sowie 
wissenschaftliche Aufgabenstellungen zu bearbeiten, durchzuführen und 
zu reflektieren. Im Master-Studiengang werden die Kenntnisse forschungs-
orientiert vertieft. Spezialisierungen sind in den Bereichen Game-Studies, 
Film-/ Internet-Studies und Mediale Marktkommunikation möglich.

 Sportwissenschaft 
Zu Beginn des Studiums wird zwischen zwei Studienrichtungen aus gewählt. 
Im Studienschwerpunkt Gesundheitssport und Rehabilitationssport erwerben 
Studierende die Fähigkeit, Konzepte zu entwickeln, Interventionsprogramme 
durchzuführen und wissenschaftlich zu begleiten bzw. zu beraten.

Bachelor-Studiengänge

 Kulturwissenschaften 
Der Studiengang wird mit den Hauptfächern Anglistische Kulturwissen-
schaft (in englischer Sprache) oder Europäische Geschichte oder Germanis-
tik oder Philosophie mit den Nebenfächern Anglistische Kulturwissenschaf-
ten oder Germanistik oder Philosophie oder Bildungswissenschaft oder 
Deutsch als Fremdsprache oder Psychologie oder Sozialwissenschaften 
angeboten. Abschluss nach sechs Semestern: Bachelor of Arts. 

 Berufsbildung 
Der Studiengang verbindet ingenieur- oder wirtschaftswissenschaftliche 
und betriebspädagogische Studien und bereitet auf Ausbildungs-, Pla-
nungs- und Beratungstätigkeiten in der Wirtschaft vor. Es sind verschie-
dene Fachrichtungen wählbar: Bautechnik, Elektrotechnik, Metalltechnik, 
Informationstechnik, Prozesstechnik, Wirtschaft und Verwaltung. Hinzu 
kommen Spezialisierungen wie z. B. die Unterrichtsfächer Englisch, Ethik, 
Deutsch, Sozialkunde, Evangelische Religion, Informatik, Mathematik 
oder Sport. Im Profil „Ökonomische und technische Bildung“ wird eine 
Grundausbildung in den Fächern Technik oder Wirtschaft mit einer 
bildungswissenschaftlichen Ausbildung verbunden. Im anschließenden 
Masterstudium erlangen die Studierenden ihre Unterrichtsbefähigung an 
berufsbildenden Schulen, Sekundarschulen oder Gymnasien. 

 Sport und Technik 
Die Studieninhalte sind interdisziplinär und umfassen unterschiedliche 
Fachgebiete wie Sportwissenschaft und Maschinenbau, Informatik und 
Elektrotechnik, Mathematik, Physik, Sportgerätetechnik und Sportin-
formatik. Der berufliche Einsatz kann vielseitig erfolgen, z. B. in der 
Sportgeräteindustrie, bei der Leistungsdiagnostik oder in Rehabilitations-
einrichtungen. Nach 6 Semestern Regelstudienzeit wird der Bachelor of 
Science erworben, konsekutiv schließt sich ein Master an.

 Studiengänge • Bereich Bildungswissenschaften   
 IEW, IBBP, ISPW.  

 Bachelor-Studiengänge: 
• Bildungswissenschaft
• Kulturwissenschaft, Wissensmanagement, Logistik: 
 KWL (Cultural Engineering)
• Medienbildung: Audiovisuelle Kultur und Kommunikation  
• Berufsbildung
•  Sportwissenschaft  
•  Sport und Technik

 Master-Studiengänge:
•  Medienbildung: Audiovisuelle Kultur und Kommunikation
•  Bildungswissenschaft
•  Sportwissenschaft 
  (einschl. d. internationalen MA Performance Analysis of Sport)
•  Sport und Technik
•  Master of Education
  Lehramt an Berufsbildenden Schulen
  Lehramt an Sekundarschulen (Fächer Technik und Wirtschaft)
  Lehramt an Gymnasien (Fächer Technik und Wirtschaft)
•  Betriebliche Berufsbildung und Berufsbildungsmanagement
•  International Vocational Education 
•  Erwachsenenbildung (berufsbegleitend)

 Promotionsstudiengänge  
• Qualitative Bildungs- und Sozialforschung
• Berufsbildung und Personalentwicklung

Für Studierende im Studienschwerpunkt Freizeit- und Leistungssport / Psycho-
logie stehen bewegungs- und trainingswissenschaftliche, sportartspezifische 
und sportpraktische Veranstaltungen im Mittelpunkt. Abschluss nach sechs 
Semestern mit dem Bachelor of Arts. Nach dem konsekutiven Master-Studium 
kann der Master-Abschluss erworben werden.

 Bildungswissenschaft 
Auf Bachelor-Ebene kann Bildungswissenschaft entweder grundständig 
(mit 180 CP) oder als Hauptfach (120 CP) mit Nebenfach Psychologie oder 
Sozialwissenschaften studiert werden. Das Studium zielt auf eine Kompe-
tenzentwicklung für verschiedene Handlungsfelder in der allgemeinen und 
beruflichen Bildungspraxis sowie in der Bildungsforschung. Der Master- 
Studiengang „Bildungswissenschaft“ verbindet die Studienrichtungen integ-
rative und inklusive Bildung, internationale und interkulturelle Bildungsfor-
schung, Bildungssystemdesign und Cultural Engineering.

 Kulturwissenschaft, Wissensmanagement, Logistik: KWL (Cultural Engineering) 
Studierenden werden Wissen und Können in den Kerndisziplinen Kulturwissen-
schaft, Wissensmanagement, Logistik, Wirtschaftsinformatik und Recht sowie 
Ökonomische Bildung vermittelt, so dass sie im Beruf selbstständig auf vielen 
Tätigkeitsfeldern eingesetzt werden können. Nach acht Semestern wird mit 
dem Bachelor of Arts abgeschlossen. Nach dem zweisemestrigen konsekutiven 
Master-Studium der Studienrichtung Cultural Engineering im Master-Studien-
gang Bildungswissenschaft kann der Master-Abschluss erworben werden.

 Philosophie – Neurowissenschaften – Kognition (PNK) 
Der deutsch- und englischsprachige Studiengang vermittelt neben Grund-
kenntnissen der Neuro- und Kognitionswissenschaften eine vollwertige phi-
losophische Ausbildung. Schwerpunkte in der Lehre liegen in der Philosophie 
des Geistes und der Wissenschaftstheorie, in der Neurophilosophie, in Ethik 
und Angewandter Ethik sowie in der Kultur- und Technikphilosophie und der 
Medienanthropologie. Abschlüsse: Bachelor of Arts (6 Semester) und Master 
of Arts (4 Semester).

 Studiengänge • Bereich Kulturwissenschaften  
 IGER, IGES, .IFPH, IPHI 

 Bachelor-Studiengänge: 
•  Kulturwissenschaften 
•  Philosophie – Neurowissenschaften – Kognition (PNK)

 Master-Studiengänge: 
• Anglistische Kulturwissenschaft
• Philosophie – Neurowissenschaften – Kognition (PNK)
• Europäische Kulturgeschichte
• Germanistik: Kultur, Transfer und Intermedialität 

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

Im Fokus der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg stehen die 
Ingenieur- und Naturwissenschaften, die Wirtschaftswissenschaften 
sowie die Medizin. In den Sozial- und Humanwissenschaften hat 
die 1993 gegründete Universität ihre für die Herausforderungen 
der modernen Wissensgesellschaft unerlässlichen Ergänzungen 
gefunden. Über 14.000 Studierende, davon über 2.000 Internationale, 
sind an den neun Fakultäten in über 80 Studiengängen 
eingeschrieben. Die dynamische Profiluniversität bietet eine 
hochmoderne Ausstattung, eine optimale Betreuung ihrer 
Studierenden und eine praxisnahe Ausbildung. Die Forschungs- 
und Transferschwerpunkte der Universität sind interdisziplinär 
ausgerichtet und finden in den benachbarten außeruniversitären 
Forschungsinstituten nachhaltige Stärkung. Die Otto-von-Guericke-
Universität zeichnet sich durch Weltoffenheit und Toleranz in 
Forschung und Lehre aus.

 Forschungsschwerpunkte: 
• Neurowissenschaften
• Dynamische Systeme  

 Transferschwerpunkte: 
• Automotive
• Digital Engineering
• Erneuerbare Energien
• Medizintechnik
• Wirbelschichttechnik

 Otto von Guericke (1602-1686)  
Der Begründer der Experimentalphysik und berühmte Sohn der 
Stadt Magdeburg ist Namenspatron der Universität. In der Tradition 
dieses Wissenschaftlers, Philosophen und Ingenieurs will die 
Universität lehren und forschen.
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Master-Studiengänge

 Betriebliche Berufsbildung und Berufs bildungsmanagement 
Voraussetzung ist ein Abschluss als Bachelor of Science für Berufs-
bildung oder ein anderer Bachelor-, Master- oder Diplomabschluss 
in einschlägiger Fachrichtung. Neben dem Kernstudium Berufsbil-
dungsmanagement und betriebliche Personalentwicklung findet eine 
Spezialisierung statt, bei der Studierende zwischen Fächern aus dem 
Spektrum Arbeit, Technik und Wirtschaft wählen können. Nach vier 
Semestern wird der Master of Science erworben.  

 International Vocational Education 
Der Master of Science bzw. Master of Arts in International Vocational 
Education wird in vier Semestern durch ein Studium an der OvGU 
und einer internationalen Partnerhochschule, z.B. der Anglia Ruskin 
University in Chelmsford (UK), erreicht. Voraussetzung ist ein abge-
schlossenes Bachelor-Studium oder ein Äquivalent auf erziehungs-, 
technik-, wirtschafts- oder naturwissenschaftlichem Gebiet. Studien-
sprachen sind Deutsch und Englisch. Der internationale Studiengang 
bereitet auf eine Führungs- und Beratertätigkeit im internationalen 
Kontext der Aus- und Weiterbildung vor.

 Master of Education 
Der Studiengang qualifiziert für die Lehrämter an berufsbildenden 
Schulen sowie für technische und ökonomische Fächer an Gymnasien 
und allgemeinbildenden Schulen. Derzeit werden folgende berufliche 
Fachrichtungen angeboten: Bautechnik, Elektrotechnik, Informati-
onstechnik, Metalltechnik, Prozesstechnik, Wirtschaft und Verwal-
tung sowie Gesundheit und Pflege. Ergänzend können als Zweitfach 
allgemeinbildende Fächer, z. B. Deutsch, Mathematik, Sport, Ethik u. a. 
gewählt werden.

 Friedens- und Konfliktforschung 
Der deutsch- und englischsprachige Studiengang beinhaltet  
Konflikt analyse, Simulation und Mediation, Theorien und Methoden 

der Konfliktforschung, Menschenrechts- und Entwicklungspolitik, die 
Themenkomplexe Kommunikation und Gewalt, internationale Politik 
und politische Sozio logie. Nach vier Semestern wird der Abschluss 
Master of Arts erworben.

 International Performance Analysis of Sports (IMPAS) 
Der gemeinsam mit der University of Wales Cardiff und der University 
of Valencia angebotene englischsprachige Studiengang befähigt zu 
Leistungsanalysen auf den Gebieten Freizeit- und Wettkampfsport, 
Fitness und Rehabilitation. Die Studierenden absolvieren mehrere 
Studienmodule im Ausland (Studienumfang jeweils 40 CP).

 Germanistik: Kultur, Transfer und Intermedialität 
Den Studierenden werden spezifische Kenntnisse über Theorie und 
Praxis medialer, literarischer und sprachlicher Transformationspro-
zesse vermittelt. Eine Spezialisierung auf Sprach- bzw. Literaturwis-
senschaft oder Deutsch als Fremdsprache ist möglich.

 Europäische Kulturgeschichte 
Die Studierenden sollen in den gesellschaftlichen, wirtschaftlichen, 
politischen, kulturellen und genderspezifischen Zusammenhängen 
der Geschichte Europas von der Antike bis zur Gegenwart vertiefte 
Kenntnisse erlangen. Sie sollen die theoretischen und methodischen 
Grundlagen der historischen Kulturanalyse beherrschen und kritisch 
anwenden können.

 Anglistische Kulturwissenschaft 
Das Studium widmet sich zentralen Phänomenen der anglophonen 
Kulturräume in ihren Strukturen und historischen Entwicklungen. Ein 
besonderes Augenmerk richtet sich dabei auf Fragen von Kulturkon-
takt und Kommunikationskulturen.

Promotionsstudiengang 

 Qualitative Bildungs- und Sozialforschung 
Der zweijährige Promotionsstudiengang bietet eine Ausbildung in
Theorien, Methodologien und Methoden der qualitativen Bildungs- 
und Sozialforschung für den wissenschaftlichen Nachwuchs und auch 
für weitere spezifische Berufsfelder an. Mit der Abschlussprüfung am 
Ende des 4. Semesters erhalten die Graduierten ein Zertifikat.

 Berufsbildung und Personalentwicklung 
Mit dem Studiengang reagiert das Institut für Berufs- und Betriebspä-
dagogik auf einen wachsenden Bedarf der Betreuung und Entwicklung 
des wissenschaftlichen Nachwuchses im Feld der Berufsbildungsfor-
schung. Das strukturierte Angebot der wissenschaftlichen Weiterquali-
fizierung dient darüber hinaus der Professionalisierung des Bildungs-
personals in der beruflichen Bildung und Personalentwicklung.
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Universitätsplatz

 Erwachsenenbildung 
Der zweijährige Studiengang richtet sich an HochschulabsolventInnen, 
die in der Erwachsenenbildung tätig sind. Es werden berufsbeglei-
tend wissenschaftliche Theorien und Methoden sowie Konzepte zum 
professionellen Handeln in der Erwachsenen- und Weiterbildung 
vermittelt (Abschluss: Master of Arts).

Bewerbung und Zulassungsbedingungen

Das Dekanat der Fakultät für Humanwissenschaften befindet sich in 
der Zschokkestraße 32 (Universitätsgebäude 40) – 
in den Räumen 001, 003, 005.
Sekretariat, Frau Eger, Tel. +49 (0) 391 67-56542
Dekan: Prof. Prof. Dr. Michael Dick

 Bewerbungen sind zu richten an: 
Campus Service Center
Das CSC-Team vermittelt in allen Fragen rund um Ihr Studium die 
richtigen Ansprechpartner. 
Web: www.servicecenter.ovgu.de
E-Mail: servicecenter@ovgu.de
Tel.: +49 (0) 391 50000

 Studienaufnahme: 
Das Studium kann jeweils zum Wintersemester aufgenommen 
werden. Bei den Masterstudiengängen sind Immatrikulationen 
für das Sommersemester und das Wintersemester möglich. 
Interessenten finden weitere Angaben auf der Website der 
Universität: www.uni-magdeburg.de bzw. www.ovgu.de.

 Wohnheimanträge an: 
Studentenwerk Magdeburg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Abteilung Wohnheime 
Postfach 4053, 39015 Magdeburg
www.studentenwerk-magdeburg.de


